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Zur MSG-Chronik 2017 
Dr. Andreas Meyer, Schulleiter 

 

Liebe Mitglieder und Freunde der Schulgemeinschaft des Mönchsee-Gymnasiums, 
 

die große Zahl von außerunterrichtlichen Veranstaltungen der letzten zwölf Monate, die 
diese Chronik auflistet und oft auch durch Presseberichte noch einmal aufleben lässt, 
spricht eigentlich für sich und zeigt, auf welch vielfältige Weise unser schulisches Leitbild 
in aktives Schulleben umgesetzt wurde. Ein Leitbild, in dessen Zentrum die Bildungsziele 
stehen. Aber sie sind untrennbar verbunden mit Erziehungszielen wie der Stärkung der 
Persönlichkeitsentwicklung, der Förderung von Eigenverantwortlichkeit, des Gesundheits-
bewusstseins und der Bereitschaft zur Übernahme sozialer Verantwortung.  
 

Ein gelingendes Schulkonzept muss Antworten finden auf Veränderungen der 
Schülerschaft und auf sich wandelnde Anforderungen durch die Familien und durch das 
gesellschaftliche Umfeld. Zu den zentralen Themen gehören dabei der Umgang mit 
Heterogenität und eine Verstärkung der individuellen Förderung, um besonderen 
Begabungen Entwicklungsmöglichkeiten zu bieten, aber auch, um bei Schwächen in 
Teilbereichen unterstützen zu können. 
 

Dass uns dabei am MSG sehr vieles gut gelingt, hat das Ergebnis der Fremdevaluation im 
Frühjahr 2017 gezeigt (s.a. Zeitungsartikel vom 6.4.2017). Doch die Schulentwicklung 
blieb am MSG damit nicht stehen: Nach einer Überarbeitung des BOGY-Konzepts 
erzielten wir eine Rezertifizierung des "Berufswahlsiegels BORIS" bis 2020. Ebenfalls bis 
2020 wurde unser übergreifendes Konzept im Bereich Mathematik/Informatik/NwT mit 
dem Signet "MINT-freundliche Schule" gewürdigt. Neben der Weiterführung der Girls'Day 
Akademie arbeiten wir an dem Angebot einer Schüler-Ingenieur-Akademie. Auch die 
Leseförderung haben wir verstärkt in den Blick genommen. Sie wird ab sofort durch ein 
systematisches Angebot in Deutsch ebenso wie in den modernen Fremdsprachen 
ausgebaut. Schließlich konnte mit Beginn dieses Schuljahres auch der Umfang der 
Schulsozialarbeit verdreifacht werden. Möglich wurde dies aufgrund einer Erhöhung der 
Förderung durch den Schulträger und durch die Kooperation mit der Diakonischen 
Jugendhilfe. 
 

Unter unseren öffentlichen Veranstaltungen stellten 2017 die (Ur)aufführungen der 
Sinfonie "Stimmen der Nacht" des Kammerchors zusammen mit dem "ensemble für neue 
musik zürich" in vielerlei Hinsicht einen Kraftakt dar, der ohne die reibungslose und 
engagierte Zusammenarbeit von Lehrkräften, Eltern, Förderverein und Schülern nicht 
möglich gewesen wäre. Lohn der Mühen waren Aufführungen, die weit über die 
Schulgemeinschaft des MSG hinaus einen tiefen Eindruck hinterlassen haben. 
 

Etabliert haben sich aber auch Veranstaltungen in anderen kulturellen Bereichen. So 
sorgte die Sportgala wieder für eine großartige Stimmung mit eindrucksvollen Leistungen. 
Der 6. Sponsorenlauf brachte ¿ber 25.000 ú Spenden ein. Alle sechs Lªufe zusammen-
genommen, konnte das MSG 131.000 ú an jeweils dieselben drei Projekte spenden. Im 
Bereich der Gesellschaftswissenschaften bildete die Fächer und Medien übergreifende 
Reformationsveranstaltung einen weiteren Auftakt zur Etablierung eines jährlichen Zyklus.  
 

Für das vor uns liegende Jahr wünsche ich allen Freude und Erfolg.   
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Aus dem Elternbeirat 
 
Liebe Freunde des Mönchsee-Gymnasium, 
 
schön, dass Sie sich die Zeit nehmen in der Chronik unserer Schule zu schmökern. 
Mein letztes ĂSchuljahrñ am Mºnchsee-Gymnasium ist angebrochen. Unser jüngster Sohn 
steht kurz vor dem Abitur. Der ältere hat schon 2015 die Schule verlassen. Zeit sicherlich, 
um ein kurzes Resümee zu ziehen.  
Es war im März 2006, als ich beim Tag der offenen Tür das erste Mal das Schulgebäude 
des Mönchsee-Gymnasium betreten habe. Da steht man vor einer wichtigen 
Entscheidung. Wo soll unser Kind nach der behüteten Grundschule seine weiterführende 
Schulzeit verbringen und sich auf das (Berufs-) Leben vorbereiten? Wo findet er die 
Unterstützung im neuen Lebensabschnitt, die seiner Persönlichkeit entspricht? Wo sehen 
wir seine ĂSchulheimatñ in den nªchsten Jahren? Viele Fragen beschªftigten uns zu dieser 
Zeit. Unser Sohn hat sich sehr schnell entschieden. Im September 2006 war sein erster 
Schultag am Mönchsee-Gymnasium. Der zweite Sohn kam drei Jahre später. 
Vor einiger Zeit erhielt unser ältester Sohn als Dankeschön für einen musikalischen Auftritt 
eine Karte. Auf der stand ĂHeimat? Ist Zufall!ñ Dem kann ich grundsªtzlich auch voll und 
ganz zustimmen. Im allgemeinen Sprachgebrauch wird ñHeimatñ auf den Ort angewendet, 
in den ein Mensch hineingeboren wird und in dem die frühesten Sozialisationserlebnisse 
stattfinden. Hier werden Identität, Charakter, Mentalität, Einstellungen und 
Weltauffassungen geprägt. Wenn man nun davon ausgeht, dass sich insbesondere junge 
Menschen stetig weiterentwickeln, dann benºtigen sie Ăguteñ Orte, die sie bei dieser 
Entwicklung fördern und fordern. Im Gegensatz zum Geburtsort hat man bei der Auswahl 
der weiterf¿hrenden Schule Einfluss auf die ĂHeimatñ.  
Schule hat nach meinem Verständnis nicht nur den Auftrag, didaktische Inhalte im 
Unterricht zu vermitteln. Schule muss auch ein Ort sein, wo sich junge Menschen in ihrer 
Persönlichkeit weiterentwickeln können. Am Mönchsee-Gymnasium haben wir einen Ort 
gefunden, der unsere Söhne bei ihrer Entwicklung unterstützt hat. Unzählige schulische 
und außerschulische Veranstaltungen und Aktivitäten haben dazu beigetragen. Ich kann 
mich noch genau an den ersten Solo-Auftritt meines Ältesten beim KuCa erinnern 
(ĂNothing else mattersñ ï Metallica). Die Aufregung im Vorfeld und auf der Bühne war 
groß. Der Stolz über die Leistung war größer. Da bleibt was ï da wirkt was nach. Man 
muss nur in die Augen der Schülerinnen und Schüler bei den Weihnachtkonzerten in der 
Kilianskirche schauen, die Anfeuerungsrufe beim Spendenmarathon erleben, den 
Enthusiasmus bei Projekten ĂSchule mit Courageñ wahrnehmen und erkennt, das 
Mönchsee-Gymnasium bietet Orte, wo sich unsere Kinder positiv entfalten können. Wo 
Fähigkeiten und Fertigkeiten vermittelt werden, auf die sie in vielfältiger Art und Weise in 
ihrem Leben immer wieder zurückgreifen können.  
Mein Dank an dieser Stelle gilt den vielen Akteuren des Mönchsee-Gymnasium für das 
Bereitstellen von diesen Orten der Entwicklung. Den Lehrkräften, der Schulleitung, dem 
Sekretariat, den Hausmeistern, den Eltern und den Schülerinnen und Schülern ï allen, die 
mitgewirkt haben, entsprechende Möglichkeiten und Räume an unserer Schule zu 
schaffen. 
 
Vielen Dank f¿r ein St¿ck ĂHeimatñ! 
 
Es grüßt Sie Steve Brucker, Elternbeiratsvorsitzender  

https://de.wikipedia.org/wiki/Sozialisation
https://de.wikipedia.org/wiki/Identit%C3%A4t
https://de.wikipedia.org/wiki/Pers%C3%B6nlichkeit
https://de.wikipedia.org/wiki/Mentalit%C3%A4t
https://de.wikipedia.org/wiki/Einstellung_(Psychologie)
https://de.wikipedia.org/wiki/Weltanschauung
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Schüler Mit Verantwortung 
 

SMV-Jahr 2017  
 

Wisst ihr noch? Hier kann man das Jahr nochmal Revue passieren lassen und Buchstabe für 
Buchstabe an alle tolle Aktionen des vergangenen Jahres, neue Traditionen im Schulleben 
und schöne Momente erinnert werden.  

 

A wie Adventskalender: Was war denn drin in eurem 

Klassenadventskalender-Päckchen vom Aktions-Gremium? 
Habt ihr es rechtzeitig abgeholt oder vielleicht unter dem 
Baum vergessen? Mit dieser leckeren Überraschung versüßt 
euch das Aktions-Gremium die Weihnachtszeit.  

B wie Bühne frei fürs KuCa! Ihr wollt einen musikalisch abwechslungsreichen, lustigen 

Abend mit euren Freunden vom MSG verbringen? Ihr wollt eure musikalisch und tänzerisch 
begabten Mitschüler live erleben? Dann ist das KuCa für euch genau das Richtige. Wie das 
Sommer-KuCa war, ist unter P nachzulesen. Als es am 1. Dezember hieÇ ĂAdvent, Advent, ein 
Lichtlein brenntñ und die WG bis auf den letzten Platz besetzt war, machten sich Hªnsel & 
Gretel auf die Suche nach der Lebkuchenhaus-Party. Begleitet und geleitet wurden sie von 
stimmungsvoller Geigen- und 
Klaviermusik, dem kunstvollen Shuffle-
Dance, einem Lehrergesangsduo und dem 
eigens für diesen Anlass gedichtetem und 
vertontem, forschen Adventslied.  

C wie Courage: Für einander 

einstehen? Auf Ungerechtigkeiten 
aufmerksam machen? Hilfsbedürftige 
unterstützen? Ausgrenzung vorbeugen? 
All das möchte das Schule mit Courage-
Gremium. Wenn auch du über 
Menschenrechte informieren willst oder 
Vorurteile loslassen willst, dann werde Teil 
unseres Teams und erlebe selbst, was man bewirken kann!  

D wie Danke an alle SMV-Mitglieder, die aktiv vorbereiten und fleißig Werbung für 

Kuchenverkauf, Mottotag, Sportgala und KuCas machen; alle Schüler, die zu den einzelnen 
Veranstaltungen kommen, ihre Freunde mitbringen und  gemeinsam Spaß haben; alle MSG-
Freunde & Helfer, die uns mit ihren Ideen, ihrem Material und ihrer Anwesenheit unterstützen 
und ohne die dies alles nicht möglich wäre; alle Lehrer, die Jahr für Jahr die SMV-Arbeit 
begleiten und ermöglichen.  

E wie endlich Ferien, denkt man sich und freut sich doch darauf, wenn es nach den Ferien 

wieder bunt weitergeht und man seine Freunde am MSG wiedersieht.  
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F wie Fremdevaluation: Als Grund für das sehr gute Abschneiden des MSG bei der 

Fremdevaluation wurde immer wieder die SMV-Arbeit genannt, die den Schülern die 
Möglichkeit gibt, sich klassenübergreifend kennenzulernen, Verantwortung zu übernehmen 
und gemeinsam etwas zu erleben. Wir wünschen uns allen auch für die kommenden 
Schuljahre immer viele engagierte Schüler, die Lust haben auf das Abenteuer SMV.  

G wie Garten. Das Grüne Gremium hat den Besuch des 

Schulgartens wieder lohnenswert gemacht. Brombeerwurzeln 
wurden entfernt, Steine sind als Zen-Weg angelegt, das 
Erdloch in der Mitte ist begradigt und die Sitzbank erstrahlt 
auch in neuem Glanz. Kommt und verbringt hier eine 
entspannte Pause im Grünen und erfreut euch an der Natur!  

H wie Homepage: Ihr wollt mehr Fotos vom vergangenen 

SMV-Jahr sehen oder genauer wissen, was die einzelnen 
Gremien so machen? Dann werft einen Blick auf die 
neugestaltete Homepage.  

I wie irgendwie war an jedem Schultag was los.  

J wie Jugendburg Rotenberg, wo wir auch 

dieses Jahr drei arbeitsreiche und lustige Tage mit 
Frau Schröder, Herrn Strauss und Frau Throm 
verbrachten und die Veranstaltungen des 
laufenden Schuljahres planten. Seid gespannt, was 
wir uns alles für euch ausgedacht haben!  

K wie KickônóGrill. Bereits legendär ist das 

Fußballturnier, das wieder für sportlichen 
Wettkampf stand und bei dem Teamgeist und 
Können zum Sieg führten. Herzlichen 
Glückwunsch an die Siegerteams der Klassen. Zur 
Stªrkung gabôs Grillwurst, Brºtchen und Salat. So 
verwandelte sich der Schulhof in ein wohlverdientes Grillfest.  

L wie Lehrer. Lehrer, die bei KuCas singen, Paten erlauben, eine Schulhausrallye zu 

machen, die Ski- und Snowboardausfahrt begleiten, bewegende Workshops bei der SMV-
Tagung anbieten, verkleidet bei der Faschingsparty auftauchen und sich bei der Sportgala 
elegant und leichtfüßig präsentieren ï das alles kann man am MSG erleben.  

M wie Mottotag Ein Tag an dem Schüler und Lehrer ihre gewohnte Kleidung gegen 

Sportoutfits mit Tennisschläger, Skibrille und Trillerpfeife 
tauschen oder sich in ein elegantes Galaoutfit werfen oder 
nur in den Farben schwarz und weiß oder als glitzernder 
Fisch und blaues Meer verkleidet in die Schule gehen? Dann 
ist wohl wieder ĂMottotagñ!  
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N wie Nachtruhe: Es ist Zeit, schlafen zu gehen! Ein brisantes Thema auf jeder SMV-

Tagung. Aber eben nur ausgeschlafen hat man Energie für die Vorbereitungen der Aktionen, 
für den Küchendienst und für die Workshops.  

O wie One School ï One World: Woher kommen eigentlich die Schüler des MSG? 

Für Aufklärung sorgt das riesige Wandbild des Courage-Gremium vor Raum 1. Auf einer 
selbstgezeichneten Landkarte sieht man je nach Farbe wie viele Schüler aus welchem Land 
kommen. Schaut es euch genau an. Das MSG ist international!  

P wie Projekttage. Unter dem Motto ĂManga ï 

Sushi ï Gamelanñ wurde zwei Tage lang Curry 
gekocht, eine Manga-Figur zeichnerisch zum Leben 
erweckt, im Thai-Style geboxt, Indien und Bhutan 
kennengelernt, leckeres Sushi zubereitet und 
balinesische Tempelmusik mit unseren Instrumenten 
geprobt. Außerdem wurden Glückskekse gebacken, 
rote Drachen und bunte Lampions gebastelt, 
Frühlingsrollen gebraten und Origami-Figuren in 3D 
angefertigt. Als krönender Abschluss des 

vergangenen 
Schuljahres gab es ein 
KuCa passend zum Motto in der WG, asiatisch dekoriert mit 
kulinarischen Angeboten von Bami Goreng bis grünen Tee-
Getränken und einem spektakulären Programm, das auch einen 
Einblick in verschiedene Projekte gab: es ertönte Gamelan-
Musik, Geishas bewegten sich anmutig über die Bühne und der 
fix geschnittene Kung-Fu-Film hatte Premiere. Gesang und 

Geigenmusik rundeten das Programm ab.  

Q wie Quiz. Legendär ist das abendliche Quiz 

bei der Ski- & Snowboardausfahrt: Hier ein kleiner 
Einblick in die kniffligen Fragen, die es im Januar 
2017 zu lösen galt: Wie viele Einwohner hat die 
Stadt Garmisch? Wer hält den Weltrekord beim 
Skifliegen? Na, wer hätte es gewusst? 

R wie Radio. Eure Lieblingsmusik in der 

großen Pause über Lautsprecher im Schulhof 
hören? Das macht jeden 1. Mittwoch im Monat 
das Radio-Gremium möglich. Werft euren 
Wunsch in die Box im SMV-Zimmer. Vielleicht 
wird ja in der nächsten Pause euer Lieblingssong 
gespielt?  
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S wie Sportgala: Der rote Teppich war ausgerollt und die Tür der Mönchseehalle öffnete 

sich für die zweite Sportgala, der Gelegenheit, zu zeigen, was man sportlich und tänzerisch 
draufhat. Die folgenden zwei Stunden waren prall gefüllt mit atemberaubender Akrobatik, 
temperamentvollem Turnen mit Live-Musik der Concert Band, engagierten Einradfahrern, 
HipHop ï Modern & Dark Dance, meisterhaften Menschenpyramiden und einem Yoga-Flow. 
Frisbee-Scheiben flogen rhythmisch durch die Luft, Diabolos wirbelten über den Köpfen, das 
Tanzpaar verbreitete lateinamerikanische Lebensfreude und Hockeybälle fegten bei den 
ĂJugend trainiert f¿r Olympiañ-Preisträgern über den Boden. Weitere Highlights waren der 
Rollskipping-Auftritt der männlichen Sportlehrer ï ĂLos tres caballerosñ, der rollschuhlaufende 
Harry Potter, Saltos und Sprünge auf dem Riesentrampolin und der Jumpstyle, bei dem 
ausnahmslos alle Zuschauer mitwippten. Strahlende Gesichter und nicht endender Applaus 
entlohnten die Sportler für die Mühen der letzten Tage und Wochen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

T wie Technik-AG. Was wäre die Fünferparty ohne mitreisende Musik, die 

Faschingsparty ohne Lichteffekte, das KuCa ohne Mikro, Lichtershow und Bühne? Langweilig! 
Aber zum Gl¿ck gibtôs die Jungs und Mªdchen von der Technik, die von fr¿hmorgens bis 
spätabends aufbauen, Kabel anschließen und den Sound checken. Tausend Dank!  

U wie Unique. Gleich zwei Ausgaben gab es im vergangenen Kalenderjahr. Welches 

Instrument Herr Sachs spielt, was Frau Graf am liebsten isst und welcher Lehrer der 
unterhaltsamste ist, konntet ihr in der Unique lesen. Leider sind alle Ausgaben verkauft, aber 
die nächste Zeitung kommt schon im Frühjahr raus. Lasst euch überraschen, wer sich laut 
Redaktionsteam als Held eignet.  

V wie Verantwortung. Das ist nicht immer leicht. Im Schulalltag gibt es viel zu lernen, 

diskutieren und schlafen muss man ja auch noch. Zum Glück gibt es jedes Jahr drei 
engagierte Schüler, die sich bereit erklären für euch Verhandlungen mit den Lehrern zu 
führen, Projekttage zu planen, die SMV-Tagung zu leiten und in der Schulkonferenz 
mitzudiskutieren. Hannah, Hannes & Laura ï ihr wart top!  
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W wie Weihnachtsbaum schmücken. 

Fünfer und Paten basteln, zeichnen und 
kleben Kugeln, Sterne und Nikoläuse für den 
Baum im 1. Stock. Habt ihr gesehen wie er 
glitzerte und funkelte und euch durch die 
Vorweihnachtszeit begleitet hat?  

X wie X Gremien waren auch 2017 

wieder bei X Aktionen beteiligt und haben X 
Stunden vorbereitet und geplant, um X 
lustige, schöne, stimmungsvolle, spannende 
& sportliche Momente möglich zu machen.   

Y wie é lest schnell weiter bei Z.  

Z wie Zimmer. Für Besprechungen und 

zum Entspannen & Quatschen steht allen 
Mitgliedern der SMV das SMV-Zimmer zur 
Verfügung. Aber so ein Zimmer will natürlich 
auch aufgeräumt werden! Die Jungs aus der 
12. Klasse widmen sich hin und wieder 
hingebungsvoll dieser Aufgabe mit 
Unterstützung der Schülersprecher.  
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Engagement macht Schule - Der MSG-Förderverein 
Der Förderverein stellt sich vor ï Wir suchen neue Mitglieder! 

 
Wir sind Ihnen schon begegnet. An der Begrüßungsfeier der neuen Schülerinnen und 
Schüler stellen wir uns vor. Wir verteilen Flyer beim Elterncafé und sprechen Sie gezielt 
an, denn wir möchten gerne im Interesse unseres Fördervereins die Gunst der Stunde 
nutzen. Zwei Wochen später übernehmen wir die Bewirtung für Sie am Informationsabend 
für die neuen Eltern am Mönchseegymnasium. Auch an den ersten Elternabenden ist 
unser Fördervereinsvorsitzender Dieter Harfenstelle in den fünften Klassen unterwegs und 
wirbt um Ihre Mitgliedschaft. Wir berichten in der Chronik und natürlich findet man uns auf 
der Homepage des Mönchseegymnasiums. 
Warum betreiben wir diesen Aufwand? Weil die Mitgliedsbeiträge unseres Fördervereins 
dazu dienen, viele Aktivitäten der Schule finanziell zu unterstützen. Wir fördern mit 
unseren Geldern außerschulische Veranstaltungen wie z.B. die SMV-Tagung und die 
Probenwochenenden des Kammer- und Jazzchors. Gerne sind wir auch bereit, bei 
Einzelprojekten wie dem außergewöhnlichen und großartigen Projekt des Kammerchors 
2017 ĂStimmen der Nachtñ zu einer erfolgreichen Umsetzung zu verhelfen. Wir sehen uns 
aber auch genauso im Einzelfall in der Verantwortung, wenn es darum geht, sozial 
benachteiligten Schülerinnen und Schüler die Teilnahme an schulischen Veranstaltungen,  
wie z.B. Klassenfahrten, zu ermöglichen.   
Wir sehen unsere Arbeit als wichtigen Beitrag zur Förderung des sozialen Miteinanders 
und zur kulturellen Entfaltung am Mönchseegymnasium an. Leider gehen unsere 
Mitgliederzahlen seit einigen Jahren zurück. Zum Einen liegt dies sicher daran, dass die 
Schülerzahlen allgemein zurückgehen. Zum anderen liegt es aber auch daran, dass...? 
Diese Frage können wir nicht beantworten und brauchen daher das Feedback unserer 
Mitglieder und vor allem unserer Nicht-Mitglieder!  
Mit dem Grundbeitrag von derzeit 15 Euro helfen Sie uns, viele der immer 
wiederkehrenden Leistungen zu unterst¿tzen, die aus keinem Ăregulªren Topfñ finanziert 
werden können, für die Schule aber trotzdem einen hohen Stellenwert haben.  
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre Fragen, Ideen oder 
Anregungen und noch mehr über Ihr aktives und/oder passives Engagement für unsere 
Arbeit im Förderverein des MSG. 
Sie finden alle Kontaktdaten und weitere Informationen auf der Homepage des MSG unter 
der Rubrik Förderverein.  
 
Mit herzlichen Grüßen 
 
Dieter Harfensteller (1. Vorsitzender)  
Gudula Achterberg (2. Vorsitzende) 
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Zuschuss des Fördervereins 
Beschluss der Mitgliederversammlung 

vom 22.03.2017 
 

Nr Antr. Titel Betrag

1 SMV SMV-Tagung 650,00 ú       

2 SMV SMV-Aktionen (Sport 200; Aktion 150; Projekttage etc) 750,00 ú       

3 SMV Schüler-Zeitung (Copy-Shop) 500,00 ú       

4 Os Verbrauch Video-AG 600,00 ú       

5 Os Verbrauch Technik-AG 600,00 ú       

6 Se Ausbau Bücherboxen Bio (40 Bio-Bücher) 1.000,00 ú    

7 Hu Probenwochenende Kammerchor 1.500,00 ú    

8 Hu 2 Kammerchorstipendien 900,00 ú       

9 Ke Probenwochenende Jazz 1.000,00 ú    

10 Ju, Nm Theater-AG (Erneuerung Kostüme, Requisiten, 

Bühnenbild, Schminke)

500,00 ú       

11 Eh/Sr Sport-Wettbewerbe/Startgelder/Mentorenausbildung 260,00 ú       

12 Eh/Sr Waschen MSG-Trikots (Zuschuss) 130,00 ú       

13 Sc MAKS, Prävention (Gesundheit, Sucht, Gewalt) 1.000,00 ú    

14 El Autorenhonorar Frederick-Tag (landesweites Literatur-

Lese-Fest)

600,00 ú       

15 Nm/Ru GTB-Materialien aller Art / Schülerbibliothek 1.100,00 ú    

16 Me Projektarbeit

(Referenten, u.a. 450,- für polit. Podiumsdisk.)

1.000,00 ú    

17 Me Zuschüsse bedürftige Schüler 1.000,00 ú    

18 Me Sozialpreis für 2 Abiturienten 50,00 ú         

19 Nm Schüleraustauschprogramme 760,00 ú       

20 Ju, Nm Sondermittel Musical 1.000,00 ú    

21 Hu Sondermittel Eichendorff-Projekt 3.500,00 ú    

Summe 18.400,00 ú  
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Dokumentation Chor der Klassen 5 und 6 im Schuljahr 2016/17 

Dienstag, 13.09.2016, 9.00Uhr: Der Chor der Klassen 6 singt bei der Einschulung der 
neuen F¿nftklªssler ĂCome and Singñ, ĂFor the Beauty of the Earthñ und ĂThis Little Light 
of Mineñ. 
Freitag, 25.11.2016, 16.48 Uhr: Beim Musikmarathon singt der Chor der Klassen 5 und 6 
die St¿cke ĂCome and Singñ, ĂPer crucemñ, ĂThis Little Light of Mineñ und ĂFor the Beauty 
of the Earthñ. 
Sonntag, 18.12.2016, 17.00Uhr: Gemeinsam mit dem Heinrich-Schütz-Chor singt der 
Chor der Klassen 6 das ĂWeihnachtsoratoriumñ von Johann Sebastian Bach in der 
Kilianskirche Heilbronn.  
Montag, 19.12.2016, 19.30Uhr: Auftritt beim Weihnachtskonzert des Mönchsee-
Gymnasiums in der Kilianskirche mit den St¿cken: ĂGloria, Gloria Ehre sei Gottñ, ĂPer 
crucemñ und ĂKind in der Krippeñ. 
Samstag, 21.01.2017: Beim Internationalen Neujahrsfest der Diaphania zur Verleihung 
des Integrationspreises gestaltet der Chor der Klassen 6 gemeinsam mit der Big Band und 
dem Kammerorchester des Mönchsee-Gymnasiums den Festakt. ĂThe Lion Sleeps 
Tonightñ und ĂFor the Beauty of the Earthñ waren die Beiträge des Chors der Klassen 6. 
Dienstag, 23.05.2017, 19.00Uhr: Beim Sommerkonzert des Mönchsee-Gymnasiums 
Heilbronn um 19.00Uhr in der Harmonie Heilbronn singt der Chor der Klassen 6 ĂNur noch 
kurz die Welt rettenñ, ĂHallelujahñ und ĂSunnyñ. 
Dienstag, 25.07.2017, 18.00Uhr: Beim Kulturcafé total tritt der Chor der Klassen 6 mit 
ĂHallelujahñ und ĂFor the Beauty of the Earthñ auf. 
 
Dokumentation Chor der Klassen 5 und 6 im Schuljahr 2017/18 

Dienstag, 12.09.2017, 9.00Uhr: Der Chor der Klassen 6 singt bei der Einschulung der 
neuen F¿nftklªssler ĂCome and Singñ, ĂSunnyñ und ĂHallelujahñ. 
Zukünftige Auftritte: 
Samstag, 16.12.2017, 19.00Uhr: Der Chor der Klassen 6 tritt als ĂShow Actñ beim Grand 
Prix der Popchöre in der Sulmtalhalle in Erlenbach mit den Stücken ĂHallelujahñ, ĂSunnyñ 
und ĂChristmas Lullabyñ auf. 
Montag, 18.12.2017, 19.30Uhr: Auftritt beim Weihnachtskonzert des Mönchsee-
Gymnasiums Heilbronn mit ĂVom Himmel hochñ, ĂJoy to the Worldñ und ĂChristmas 
Lullabyñ. 
Anfrage für März 2018: evtl. gemeinsam mit dem Musikverein Erlenbach unter der 
Leitung von Marco Rogalski ĂCeltic Childñ. 
Donnerstag, 17.05.2018, 19.00Uhr: Sommerkonzert des MSG. 
Dienstag, 24.07.2018, 18.00Uhr: Kulturcafé total. 

 
Dokumentation Concert Band im Schuljahr 2016/17 

Montag, 19.12.2016, 19.30Uhr: Auftritt beim Weihnachtskonzert des Mönchsee-
Gymnasiums in der Kilianskirche. 
Donnerstag, 06.04.2017, 18.30Uhr: Auftritt bei der Sportgala mit ĂHighlights from Frozenñ 
Dienstag, 23.05.2017, 19.00Uhr: Beim Sommerkonzert des Mönchsee-Gymnasiums 
Heilbronn um 19.00Uhr in der Harmonie Heilbronn spielt die Concert Band ĂBlues 
Brothersñ und in Kooperation mit dem Kammerorchester ĂStar Warsñ. 
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Dokumentation Concert Band im Schuljahr 2017/18 

Zukünftige Auftritte: 
Montag, 18.12.2017, 19.30Uhr: Auftritt beim Weihnachtskonzert des Mönchsee-
Gymnasiums Heilbronn mit ĂGod bless us everyoneñ und ĂA Gleeful Christmasñ 
Sportgala 2018 ?? 
Donnerstag, 17.05.2018, 19.00Uhr: Sommerkonzert des MSG. 

 

Aktivitäten von Bigband und Jazzchor,  2016 - 18 
Auftritt der Bigband beim Musikmarathon (45 Min.) am 25.11.16 
Auftritt des Jazzchors beim Weihnachtskonzert am 19.12.16 
Auftritt der Bigband beim Internationalen Neujahrsfest der Diaphania  
am 21.1.17 
Teilnahme von Bigband und Jazzchor beim Landesschülerjazzfestival an der 
Musikhochschule in Stuttgart am Do, den 16.3.17 (s. Bericht von Moritz Link) 
Die Bigband eröffnet das Europafest auf dem Kiliansplatz (60 Min.) am 13.5.17 
Bigband und Jazzchor treten beim Sommerkonzert am 23.5.17 auf. 
Teilnahme der Bigband beim Jazzsymposium Osterburken (tagsüber workshops mit 
bekannten Jazzern und Hochschuldozenten, abends gemeinsames Konzert mit anderen 
Schulbigbands) am Sa, den 21.10.17. 
Auftritt des Jazzchors beim Weihnachtskonzert am 18.12.17. 
 
Geplante Aktivitäten: 
Auftritt der Bigband beim Internationalen Neujahrsfest der Diaphania am 20.1.18 
Probenwochenende der Bigband im April/Mai 2018 
Teilnahme der Bigband bei Begegnungen der Schulmusik im Bildungscampus AIM am 
3.5.18. 
Eröffnung des Europafestes durch die Bigband am 12.5.18. 
Gestaltung eines Jazzabends durch Bigband und Jazzchor am Do, den 5.7.18. 
 
Musikzugklassen (Herr Keil) 
Vorspielabende:10.7.17: Mz 8a; 17.7.17: Mz 7a; 18.7.17: Mz 5a 
Auftritt der 8a beim Musikmarathon beim Musikmarathon am 25.11.16  
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Big Band und Jazzchor beim Schülerjazzfestival 
Mit großem Erfolg haben Big Band und Jazzchor des MSG am 19.Schülerjazzfestival in 
Stuttgart teilgenommen. 
Am 16. März ging es mit der Anfahrt früh los, um sieben fuhr der Bus ab, und gemeinsam 
mit dem JKG war das Ziel die Musikhochschule Stuttgart. Angekommen wurden die 
Teilnehmenden zur Begrüßung in den großen Konzertsaal gebeten. Nach einer kurzen 
Einweisung über die komplizierte Erreichbarkeit aller Räume folgte die Einteilung der 
Schülerinnen und Schüler. Über den Tag hinweg wurden in Workshops in den 
verschiedensten Besetzungen Big Band Arrangements erarbeitet, die dann am Höhepunkt 
des Tages, dem Konzert am Abend, zur Aufführung gebracht wurden. Aus allen sechs 
Schulen wurden die Workshops bunt zusammengemischt, sodass jeder Workshop ein 
gutes Niveau erreichte und eine ordentliche Besetzung hervorwies. Eine schwierige 
Aufgabe, die die Veranstalter aber sehr gut lösten. Was bei den Instrumentalisten 
schwierig war, stellte sich bei den Sängern als einfacher heraus, die Jazzchöre bildeten 
einen großen Workshop. Nachdem die Organisation um die Raumaufteilung und die 
Schlagzeug- und Verstärkerfrage geklärt war, erklangen nach und nach die ersten Töne 
und Rhythmen aus den Proberäumen der MHS.  In den Workshops fand die Probenarbeit 
unter professioneller Anleitung statt. Von den namhaften Dozenten Prof. Martin Schrack, 
Werner Acker, Uli Gutscher, Alexander Bühl, Anika Neipp und Eckard Stromer wurden die 
Teilnehmenden durch den Tag geleitet. Zum großen Thema Blues hatte jeder Bandleader 
einen passenden Titel gefunden oder gar selbst geschrieben. Die Workshops sollten auch 
eine Chance für jeden sein die Improvisation zu entdecken. Jeder durfte hierbei einmal 
ans Werk und auf den Tºnen der ĂBlues Scaleñ im Schema des Blues spielen. Für viele 
eine Überwindung, ist es doch immer wieder überraschend welch tolle Solos am Ende 
zum Erklingen gebracht werden. Manch einer hätte wahrscheinlich nicht gedacht, dass er 
abends vor gefülltem Saal über Mikro ein freies Solo spielen würde, umso größer die 
Begeisterung derer, denen es viel Mut kostet. 
Nach der ersten Runde Probenarbeit ging es zum gemeinsamen Mittagessen in der 
Mensa. Nach der einstündigen Mittagspause folgten die letzten Feinarbeiten und 
Ablauffragen in den Workshops. Am Ende der Proben waren alle Soli zugeteilt und alle 
Rhythmen saßen. Bei der anschließenden Generalprobe auf der Bühne konnte sich jeder 
schon einen Eindruck verschaffen was in den anderen Gruppen geleistet wurde. Auch die 
Bands und Chöre der einzelnen Schulen waren jetzt zu hören. Nach der Einhaltung des 
straffen Zeitplans der Generalprobe war für alle eine Stunde Pause bevor das finale 
Konzert um 19 Uhr begann. Zeit um die Konzertleidung anzulegen, das Instrument bereit 
zu machen und sich noch ein wenig zu entspannen.  
Mit gut gefülltem Saal startete das Programm mit dem ersten Workshop. In Abwechslung 
mit den Ensembles der Schulen, gaben die Workshops ihr Erarbeitetes zum Besten. In 
alle Richtungen des Blues breitete sich das Spektrum des Programms: Vom langsamen 
coolen bis hin zum schnellen Swing und den fetzigen Nummer war alles dabei. Alle 
erarbeiteten Titel kamen beim Publikum sehr gut an. Unter großer Begeisterung wurden 
einige herausragende Solisten gefeiert, die mit ihren schnellen Läufen, einem tollen Sound 
und Aufbau ihre Phrasen mit Leidenschaft das staunende Publikum beeindruckten. Der 
besondere Workshop, geleitet von Anika Neipp, begeisterte mit Vokaltiteln: An die 70 
Sängerinnen und Sänger swingten und sangen mit dem Publikum durch ihren Auftritt. 
Auch unter den Sängern gab es Solisten: Gekonnt gaben einige ihre Künste beim 
sogenannten ĂScatgesangñ wieder. Im Dialog mit Anika Neipp probierten sich einige in der 
Technik, bei der die Stimme ein Instrument imitiert und mit verschiedenen Lauten zum 
Ausdruck gebracht wird. Auch die Bigbands und Chöre der Schulen überzeugten: Mit 
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klassischen Swingtiteln, Standards von Herbie Hancock, aber auch Funk- und Latintiteln 
wurde der Konzertsaal zur Jazzhall. Das MSG begeisterte besonders, der Jazzchor mit 
ĂRoute 66ñ und ĂSpainñ gefolgt von der Big Band mit dem  Funkst¿ck ĂChickenñ und 
nochmals ĂSpainñ. Jener Titel erklang an diesem zweimal. Eine tolle Idee, die den 
Zuhörern einen schönen Vergleich beider Arrangements erbrachte. Besonders auch 
ĂChickenñ, denn die Zuhºrer waren nach dem schnellen und fetzigen Stück besonders 
begeistert und belohnten diese Leistung mit großem Jubel und Applaus.  
Das Finale des Konzert gaben alle Big Bands: Im Wechsel zwischen den Schulen wurde 
zum Abschluss ĂNight Trainñ gespielt.  Hierbei bewiesen die besten Solisten der jeweiligen 
Schulen nochmals ihr Können.  
Für alle Teilnehmenden war dieser Tag ein Erfolg in allen Belangen. In den Workshops 
wurde von Profis viel dazugelernt und der Austausch mit Musikerinnen und Musikern der 
anderen Schulen wurde ermöglicht. 
Ein großes Dankeschön geht an den Förderverein des MSG, der uns mit seiner 
Unterstützung Anfahrt und Verpflegung ermöglicht hat. 

 

 

 

  

Schülerjazzfestival Stuttgart, Musikhochschule Stuttgart 15./16.03.2017 
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Dokumentation Kammerorchester im Schuljahr 2016/17 

26.09.- 01.10.2016: Das Kammerorchester nimmt an der Begegnung Musik-Kunst Baden-
Württemberg-Sachsen in Großenhain teil. Beim Eröffnungskonzert erklingen Sätze aus 
der St. Pauls-Suite von Gustav Holst. Im Verlauf der Woche wird mit den anderen 
teilnehmenden Orchestern ein gemeinsames Programm erarbeitet, das beim 
Abschlusskonzert zur Aufführung kommt. Untergebracht sind die Schülerinnen und 
Schüler bei Gastfamilien. Neben der Orchesterarbeit nimmt das Miteinander einen breiten 
Raum ein, einen Höhepunkt bildet die Fahrt nach Dresden. 
Freitag, 25.11.2016: Beim Musikmarathon musiziert das Kammerorchester gemeinsam 
mit der Concert-Band die ĂForrest-Gump-Suiteñ. 
Mittwoch, 14.12.2016: Gemeinsam mit dem Kammerchor tritt das Kammerorchester bei 
der Weihnachtsfeier der Senioren der Kreissparkasse in der Harmonie auf. 
Montag, 19.12.2016:  Beim Weihnachtskonzert des Mönchsee-Gymnasiums in der 
Kilianskirche werden ein Concerto von Torelli und zwei Sätze aus Tschaikowskys 
ĂNussknacker-Suiteñ musiziert. 
Samstag, 21.01.2017: Beim Internationalen Neujahrsfest der Diaphania zur Verleihung 
des Integrationspreises gestaltet das Kammerorchester gemeinsam mit dem Chor der 
Klassen 6 und der Big Band den Festakt. 
Dienstag, 23.05.2017: Beim Sommerkonzert des Mönchsee-Gymnasiums Heilbronn 
bringt das Kammerorchester drei Sªtze aus Brittens Ăsimple Symphonieñ zur Auff¿hrung 
sowie in Kooperation  mit der Concert-Band Highlights aus ĂStar-Warsñ. 
 
Planung: 
Mittwoch, 13.12.2017: gemeinsam mit dem Kammerchor Auftritt bei der Weihnachtsfeier 
der Senioren der Kreissparkasse unter der Pyramide. 
Montag, 18.12.2017: Auftritt beim Weihnachtskonzert des Mönchsee-Gymnasiums mit 
Werken von J. S. Bach und E. Elgar. 
Samstag 20.01.2018: Gestaltung des Internationalen Neujahrsfests der Diaphania  
gemeinsam mit dem Kammerchor und der Big Band. 
 
 
Dokumentation Schulorchester im Schuljahr 2016/17 

Freitag, 25.11.2016: Auftritt im Rahmen des Musikmarathons. 
Montag, 19.12.2016: Auftritt beim Weihnachtskonzert des Mönchsee-Gymnasiums in der 
Kilianskirche. 
Dienstag, 23.05.2017: Auftritt beim Sommerkonzert des Mönchsee-Gymnasiums in der 
Harmonie Heilbronn mit Werken von Haydn und Klaschka. 
 
Planung: 
Montag, 18.12.2017: Auftritt beim Weihnachtskonzert des Mönchsee-Gymnasiums in der 
Kilianskirche, auch in Kooperation mit den Chören der 5. und 6. Klasse 
Donnerstag, 17.05.2018: Sommerkonzert des MSG. 
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Januar 2017  Außerunterrichtliche Veranstaltungen 
12.01.2017 Theater Besuch "Windmühlen" Kl.5d 

13.01.2017 Theater Besuch (D3, Stufe 11) 

13.01.2017 Theater Boxx Windmühlen KL.5c 

13.01.2017 Präventionsveranstaltung zum Thema Gesunde 
Ernährung Kl.8d 

19.01.2017 Präventionsveranstaltung zum Thema Gesunde  
Ernährung Kl.8c 

19.01.2017 Präventionsveranstaltung zum Thema Gesunde  
Ernährung Kl.8b 

19.01.2017 Präventionsveranstaltung zum Thema Gesunde 
Ernährung Kl.8a 

19.01.2017 Theater Besuch  Kl. 7c 

20.01.2017 Vortrag zum Gaia Projekt in der Sternwarte NwT Kl. 10 

24.01.2017 Besuch Fr. Häfele für ein Experteninterview Kl.9d 

25.01.2017 Stuttgart Merz Schule Hockey 3 Teams Kl. 6-10 

26.01.2017 Autorengespräch mit Peter Stamer Theater Heilbronn 
Kl. 12 Deutsch Kurs 

31.01.2017 Kammerchor Kilianskirche Interview SWR und  
Sonderprobe 

Februar 2017  Außerunterrichtliche Veranstaltungen 
16.02.2017 Theater Heilbronn "Terror"  Ethik 2-stündig 11+12 

14.02.2017 Museumsführung im Museum GK/BK 11 (BK3) 

09.02.2017 Buddhistisches Zentrum Ethik Kl. 10 

13.02.2017 Fit fürs Abi Johannes Brahms SWR Symphonie Mu 1  
(8 Schüler daraus) 

13.02.2017 Konzertbesuch Fit fürs Abi in Stuttgart JS11, Mu 4stg. 

04.02.2017 Sonderprobe Jazzchor 

15.02.2017 REWE, Moltkestr. 54 "Recherche zum Thema 
Verpackungsmüll halbe Kl. 5a  NAT 

23.02.2017 REWE, Moltkestr. 54 "Recherche zum Thema 
Verpackungsmüll  halbe Kl. 5b  NAT 

21.02.2017 Konzert des Neigungskurs Musik 12Mu1 

22.02.2017 Besuch einer Gerichtsverhandlung am Amtsgericht HN Kl. 9d 

23.02.2017 Frauenarzt Dr. Schubert Methoden der Pränatalen 
Diagnostik 

März 2017  Außerunterrichtliche Veranstaltungen 
09.03-12.03.2017 Stadtarchiv Klasse 9e 

11.03.2017 Laborpraktikum (Bio2 Stufe11) 

16.03.2017 Podiumsdiskussion mit der Autorin Frau Hochstetter Kl. 11+ 
12 komplett 

16.03.2017 Landesschuljazzfestival in Stuttgart Bigband und Jazzchor 

17.3-18.3.2017 Kammerchor Zürich/Solothurn 

20.03.2017 Friedrichshafen, Regionalmeisterschaft Baden Württemberg 

22.03.2017 Besuch des Staatsarchivs Ludwigsburg KL.11 G1+2/ 
4stündig 

22.03.2017 Kinostar Althaus Schulkinowoche Kl. 8a-d 

23.03.2017 BOXX "Kriegerin" Kl. 11D1 

23.u. 24.03.2017 Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt Köln Einlösung 
Preis ehemalige Schüler und Schüler aus Kl.10d 

24.03.2017 Experimenta-Labor "DNA-Techniken" Bio 1 
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29.03.2017 Rundgang in Heilbronn " Heilbronn vor und nach der 
Bombardierung 1944" 
Klasse: G vierstündig (J2) 

30.03.2017 Workshop/Prävention:Digitale Medien Kl. 7a 

April 2017  Außerunterrichtliche Veranstaltungen 
03.04.2017 Theaterbesuch "Windmühlen" Kl. 6a 

04.04.2017 Stadtbibliothek Kl. 6b 

07.04.-08.04.2017 Übernachtung Pavillon 

27.04.2017 Besuch der Musikbibliothek Kl. 6d 

28.04.2017 Grundlagen der Elektrizität "Experimenta-Kurs" Kl. 5c 

Mai 2017  Außerunterrichtliche Veranstaltungen 
06.05.2017 Deutsches Museum München LK PH 11 

04.05.2017 Movie Night Filmabend  Englischkurs Kl. 11 

10.05.2017 Jugend trainiert für Olympia Tennis Wk1 Jungen Happy 
Match Heilbronn 

10.05.2017 Theater Heilbronn Boxx " Im Netz" Kl. 8c 

10.05.2017 Musical: My fair Lady Kl.  7d 

12.05.2017 Workshop zm Thema Cybermobbing im Rahmen der 
Suchtprävention Kl. 6b 

12.05.2017 Wilhelma Stuttgart- Verhaltensstudien an verschiedenen 
Tiergruppen Kl.12 Bio Kurse 1, 2 und 3 

12.05.2017 Theaterstück "Im Netz" Kl. 8d 

13.05.2017 Auftritt beim Europafest Jazz AG 

15.05.2017 Röm. Gutshof Lauffen a. N. Archäologie-AG 

17.05.2017 Jugend trainiert für Olympia Tennis Wk1 Jungen Happy 
Match Heilbronn 2. Runde 

19.05.2017 Theater Heilbronn Box Kl. 8a 

19.05.2017 SWR- Vokalensemble Funkstudio Stuttgart Kammerchor 

22.05.2017 Besuch der Grünen-Abgeordneten Frau Bay beide GK-Kurse 
11 

24.05.2017 Theaterbesuch Boxx HN Kl. 10c 

24.05.2017 Stadtbibliothek Heilbronn Methodencurriculum Kl. 9a 

29.05.2017 Bestimmung von Laubblätter am Friedensplatz Kl. 6d 

29.05.2017 Befragung von Passanten zu aktuellen politischen Themen 
GK 1 

30.05.2017 Musical in Stuttgart Mary Poppins Mu1 

30.05.2017 Theater Heilbronn Kl. 9e 

30.05.2017 Workshop zm Thema Cybermobbing im Rahmen der 
Suchtprävention Kl. 6b 

30.05.2017 Besuch des Kaiser Wilhelm Denkmals auf dem alten Friedhof 
Kl. 8b 

30.05.2017 Besuch des Kaiser Wilhelm Denkmals auf dem alten Friedhof 
Kl.8a 

31.05.2017 KZ-Gedenkstätte Dachau Kl.12 und 9a 

31.05.2017 KZ-Gedenkstätte Dachau Kl. 9e 

31.05.2017 KZ-Gedenkstätte Dachau Kl.12 
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Heilbronner Stimme, 16.03.2017 

 

Wie hältst du es mit Facebook, Google und Co.? Yvonne Hofstetter (Mitte) sucht das Gespräch mit jungen Leuten- hier 
mit den Mönchsee·Gymnasiasten. Die Datensammelei und Auswertung im Internet habe verheerende Konsequenzen. 

Foto: Mario Berger 

 

Ritt durch den Datendschungel 
HEILBRONN Bestseller-Autorin Yvonne Hofstetter warnt Gymnasiasten vor überwachter Gesellschaft 

Von unserer Redakteurin Gertrud Schubert 

Eine Stunde und 20 Minuten Vortrag am Stück - das ist an sich ja schon eine Zumutung. Immer  wieder  brandet  unter  
den etwa 230 Gymnasiasten in der Alten Kelter in Heilbronn als allgemeines Volksgemurmel im Hintergrund die  
Diskussion auf: Ist das wirklich so schlimm mit der Datensammelei und Auswertung bei Facebook, Google und Co.? 

Big Data Die Bestseller-Autorin und IT-Unternehmerin Yvonne Hofstetter (51) warnt die jungen Leute vom Mönchsee-

Gymnasium Heilbronn (und nicht nur sie): "Die arbeiten tatsächlich daran, die Gesellschaft umzubauen. Ich glaube, 
dass wir in eine komplett überwachte Gesellschaft hineinwachsen." Das ist - so auch der Titel ihres neuen Buches ï 
"Das Ende  der   Demokratie". Erschlagen von den erdrückenden Infos  über den  Big-Data-Dschungel fragt 
Moderatorin und Schülerin Alina Dinc am Ende die Rednerin: "Was sollen  wir  jetzt  machen?" E-Mails verschlüsseln, 
andere Suchmaschinen als Google nutzen, andere Medien als das Internet als Infoquelle verwenden, lautet die 
Antwort. Und: Hofstetter fordert, dass die Politik endlich mit Gesetzen regulierend eingreift. "Nicht lachen, liebe Leute", 
weist Yvonne Hofstetter die Jugendlichen auf den  Ernst der Lage hin. "Eure  Daten bleiben nicht bei Facebook im 
Keller liegen." Sie werden verkauft, um aus tausenden Details das Profil einer Person - einer jeden - zu erstellen. 
Längst gehe es nicht mehr allein um den (Daten-)schutz des Bürgers vor einem allzu neugierigen Staat. wie etwa bei 
Vorbehalten gegen die Versicherungen. Banken wollen über ihre Kunden informiert sein. Hofstetter sieht "den 
Menschen degradiert in einen steuerbaren Datenhaufen". Die  Folge: "Du entscheidest nicht mehr frei." 

Demo-Folgen Ein Beispiel aus vielen, die die Rednerin anführt, muss genügen: Auf dem Maidan in Kiew 2013. Wie 

selbstverständlich hatten die Regimekritiker ihre Smartphones bei der Demo dabei. Zwei Tage später  erhielten  sie 
eine SMS von der Regierung, sie seien als Teilnehmer einer Massenunruhe registriert, "Würdest Du", fragt Hofstetter, 
"nochmals dein Demonstrationsrecht in Anspruch nehmen?" 

Das Schlimme ist: Ausschalten reicht  nicht, das Bewegungsprofil wird dennoch erstellt. Auch die Ausrede gilt nicht: 
"Ich habe nichts zu verbergen." Denn die Daten-Profiler interessieren sich weniger für die Inhalte von E-Mails oder 
SMS. Auch das Argument "Kein Mensch kann die vielen Daten auswerten" dient mehr der Selbstberuhigung. Denn 
künstliche Intelligenz zieht Schlüsse aus den gesammelten Daten jedes einzelnen. "Der Wert der Daten liegt darin, in 
eure Zukunft einzugreifen." erklärt Yvonne Hofstetter 
 
Digitalisierung Was ist Digitalisierung? Eine Umfrage förderte 2015 Unkenntnis zu tage: 56 Prozent konnten den 

Begriff nicht definieren. 30 Prozent hatten nie davon gehört. Die Gemeinschaftskundelehrer wollen am MSG eine 
breite Diskussion über die Digitalisierung von Schule und Gesellschaft. erklärt Lehrerin Susann Etzler, "ein 
Bewusstwerden, was wir da tun". Sie selbst sinniert über ihren Datenschatten, wenn sie sich für ihren Unterricht 
surfend über die NPD, Pegida und Salafisten informiert. ger 
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Heilbronner Stimme, 20.03.2017 

 

Der Kammerchor des Mönchsee-Gymnasiums und das Ensemble für Neue Musik Zürich gestalteten die Stunde der 
Kirchenmusik in der Kilianskirche. Foto: Monika Köhler 

 
Windgeräusche und Nebelklang 
Stunde der Kirchenmusik mit der Uraufführung der Symphonie ĂStimmen der Nachtñ 

nach Joseph von Eichendorff 
Von Monika Köhler 

HEILBRONN Mindestens zweimal im Jahr wartet die Stunde der Kirchenmusik mit Beiträgen aus dem Bereich der Neuen 
Musik auf. Bei der 966. Ausgabe der Reihe in der Kilianskirche schwirren ĂStimmen der Nachtñ durch die dicht 
besetzten Reihen. Es verwundert kaum, dass die Zuhörer so zahlreich erschienen sind, handelt es sich doch bei der 
Darbietung, die gestern in der Stadtkirche Schwaigern wiederholt wurde, um die Uraufführung einer Szenischen 
Symphonie des Komponisten und Arrangeurs Jochen Neurath nach Gedichten von Joseph von Eichendorff unter dem 
Motto Ăé mein irres Singen hier ist wie ein Rufen nur aus Trªumenñ. 
Das Rufen ist ein leises Pochen, das von weit her kommt, kaum dass der letzte Glockenton im Kirchenschiff 
verklungen ist. Ein Cello setzt ein, dem das Ensemble für Neue Musik Zürich mit Streichern, Bläsern und Schlagzeug 
folgt. 1985 als Sextett gegründet, widmen sich die Gäste aus der Schweiz ausschließlich dem zeitgenössischen 
Musikschaffen. Behutsam tritt der Kammerchor des Mönchsee-Gymnasiums Heilbronn dazu. Die Stimmen schwellen 
an zum dröhnenden Crescendo und ebben wieder ab. Eine Brandung aus Gesang und sphärischen Klängen flutet den 
Kirchenraum. Unter dem umsichtigen Dirigat des Kammerchor-Leiters Claus Hutschenreuther werden die poetischen 
Texterfindungen des schlesischen Lyrikers aus der Romantik gesungen, gesprochen, geflüstert, als gehauchte 
Fragmente ins Nirgendwo geschickt. 
Flüstern Einzelne Stakkati auf dem Flügel geben eine dunkle Todesahnung, die schaudern macht. Die große Pauke 

leitet den pulsierenden Herzschlag ein. Zu grellen Dissonanzen und zuckenden Klangblitzen auf den Instrumenten 
verteilt sich der Chor nach der szenischen Choreographie von Frank Düwel, einst stellvertretender Intendant des 
Theaters Heilbronn, im Gotteshaus. Es scheint, als wollten die Singenden Klang und Atmosphäre unter die 
Lauschenden tragen. Das rhythmische Flüstern, zart vom Schlagzeug unterstützt, kommt jetzt aus allen Ecken. 
Windgeräusche simulieren rauschende Blätter, aus der imaginierten Stadt schwebt Glockengeläut in den Wald hinein, 
dort wo der Hörer sich lauschend dem sich auflösenden Nebelklang und der Stille der Nacht ergibt.  
Minimale Handbewegungen wandeln sich in raumgreifende Gesten, im Kollektiv wehrt sich die Chorgruppe gegen die 
schweren Träume in den Eichendorff-Gedichten, gegen Unheil und Einsamkeit, gegen den ewigen Schlaf, horcht dem 
Klang nach, wandert durch die Nacht und kommt auf dem kalten Steinboden zum Liegen. Auch die Musik ist kalt und 
abweisend geworden, bis der warme Klang des Horns gefällig ins Leben zurückruft. Die Texte eröffnen 
Imaginationsräume, während der von Pfarrer Hans-Jörg Eiding gelesene Abendsegen von Bonhoeffer und von Luther 
Leib und Seele zur Ruhe kommen lässt.  


